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Vorwort

Vorwort

Die Elektromobilität nimmt Fahrt auf. Laut einer aktuell verö�entlichten Studie 
der Deutschen Akademie der Technikwissenschaften (Acatech) erklären schon 
24 % der Bevölkerung, dass sie ein E-Auto kaufen würden; ein Hybrid käme für 
31 % infrage. Die Mehrheit erwartet übrigens, dass die Elektromobilität immer 
wichtiger wird. Auch die Automobilindustrie setzt auf E-Autos. Dort rechnet 
man mit einem erheblichen Anstieg der Verkaufszahlen: Allein im Juni sind rund 
65.000 neue E-Autos hinzugekommen. Der Verband der Automobilindustrie 
(VDA) geht für 2030 von einem Bestand von 10 bis 14 Millionen E-Pkws aus. Da-
für werden dann laut VDA mehr als 1 Million ö�entliche und private Ladepunkte 
für E-Pkws und E-Transporter benötigt.

Anhand dieser Zahlen wird deutlich, was auf Elektrofachkräfte in naher Zukunft 
zukommen wird. Der massive Ausbau einer zuverlässigen nutzerorientierten 
Ladeinfrastruktur ist die entscheidende Grundvoraussetzung für den Erfolg der 
Elektromobilität. Dazu gehört neben der ö�entlichen Ladeinfrastruktur vor al-
lem das Laden im privaten Zuhause – sei es in der eigenen Garage oder auf dem 
eigenen Stellplatz.

Der vorliegende Praxiskompass Elektromobilität beschäftigt sich deshalb mit 
der norm- und praxisgerechten Errichtung von Ladeeinrichtungen durch die 
Elektrofachkraft. Er dient darüber hinaus als unverzichtbare Vertiefung und Er-
gänzung zu unserem E-Learning-Kurs „Elektrosicherheit in der Elektromobilität“. 

Inhaltlich orientiert sich der Praxiskompass verständlicherweise an der Struktur 
des E-Learning-Kurses. Nach einer kurzen Einführung werden die technischen 
Anforderungen für den Netzanschluss und dessen Betrieb behandelt. Anschlie-
ßend geht es um Ladeverfahren und Ladebetriebsarten, um die jeweiligen 
Anforderungen an die Installation und den Betrieb. Das Schlusskapitel ist den 
Prüfungen gewidmet – insbesondere der notwendigen Erstprüfung von Lade-
einrichtungen durch die zur Prüfung befähigte Elektrofachkraft nach DIN VDE 
0100-600.

Ernst Schneider und Udo Mathiae, Zusmarshausen, Oktober 2021
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Elektrofachkräfte und Elektromobilität

Die Elektromobilität gilt weltweit als Schlüssel für klimafreundliche Mobilität 
und Innovation. Der Betrieb von Elektrofahrzeugen erzeugt vor allem in Verbin-
dung mit regenerativ erzeugtem Strom deutlich weniger CO2. Zusätzlich sollen 
Elektrofahrzeuge mit ihren Energiespeichern künftig die Schwankungen von 
Wind- und Sonnenkraft ausgleichen und so den Ausbau und die Integration 
dieser Energiequellen unterstützen. Zwingende Basis für eine funktionierende 
Elektromobilität ist die �ächendeckende Ladeinfrastruktur. Dazu gehört neben 
ö�entlich und halbö�entlich zugänglichen Ladeeinrichtungen für Elektrofahr-
zeuge das Laden in und an privaten Gebäuden und Grundstücken.

Privates Laden von Elektrofahrzeugen

Von den Fahrzeugherstellern wird beim Kauf eines Fahrzeugs ein zum Laden des 
Fahrzeugs zugelassenes Ladekabel mitgeliefert. Dieses sollte vom Benutzer vor 
jedem Ladevorgang einer Sichtprüfung unterzogen werden. Die entsprechen-
den Herstellervorgaben be�nden sich in der Bedienungsanleitung.

Schuko-Steckdosen nicht geeignet
Die in Privatgebäuden haushaltsüblichen Schutzkontaktsteckdosen und 
deren Zuleitungen sind nicht für die dauerhafte Belastung mit dem Bemes-
sungsstrom von 16 Ampere geeignet. Das gilt sowohl für die blauen (230 
Volt) wie auch die roten (400 Volt) CEE-Steckdosen!

Schuko-Steckdosen

CEE-Steckdosen

Ein Ladevorgang mit reduziertem Ladestrom von z.B. 10 Ampere ist zwar in den 
meisten Fällen möglich, der benötigte Zeitaufwand aber auch beträchtlich. Für 
welchen Ladestrom die jeweilige Steckdose und die zu dieser führende Elektro-
installation geeignet sind, sollte grundsätzlich von einer Elektrofachkraft geprüft 
und bescheinigt werden, bevor diese genutzt werden. Dafür bietet das Elektro-
handwerk den E-Check Elektromobilität an.
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Installation der Ladeeinrichtung nur durch Elektrofachkräfte

Eine fachgerecht ausgeführte, geprüfte und instand gehaltene Elektroinstalla-
tion ist die Voraussetzung für die Installation von festen Ladeeinrichtungen wie 
Wallboxen und an Steckdosen betriebenen Geräten. Die Installation sollte des-
halb nur von einer Elektrofachkraft ausgeführt und vor Inbetriebnahme immer 
geprüft werden. Die Elektrofachkraft muss sich hier selbstverständlich an das 
DIN-VDE-Regelwerk halten.

Die wichtigsten Normen für die Ladeinfrastruktur

Die Errichtung von Ladeinfrastrukturen für Elektrofahrzeuge gehört zwingend 
zum Anwendungsbereich der DIN VDE 0100 „Errichten von Niederspannungsan-
lagen“. Die Stromkreise für Ladesäulen oder Steckdosen, die für das Laden von 
Elektrofahrzeugen vorgesehen sind, müssen so errichtet sein, dass sie der DIN 
VDE 0100-722:2019-06 „Errichten von Niederspannungsanlagen – Teil 7-722: An-
forderungen für Betriebsstätten, Räume und Anlagen besonderer Art – Strom-
versorgung von Elektrofahrzeugen“ entsprechen. Außerdem gelten hier zwei 
aktuell verabschiedete VDE-Anwendungsregeln, und zwar die:

 f VDE-AR-N 4100:2019-04 „Technische Regeln für den Anschluss von Kunden-
anlagen an das Niederspannungsnetz und deren Betrieb (TAR Niederspan-
nung)“ und

 f VDE-AR-N 4105:2018-11 „Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz –
Technische Mindestanforderungen für Anschluss und Parallelbetrieb von Er-
zeugungsanlagen am Niederspannungsnetz“

Darüber hinaus sind beim Festanschluss ortsfester Ladeeinrichtungen auch die 
bekannten Installationsnormen der Reihe DIN VDE 0100 zu beachten. Dazu zäh-
len vor allem:

 f DIN VDE 0100-410:2018-10 „Errichten von Niederspannungsanlagen –
Teil 4-41: Schutzmaßnahmen – Schutz gegen elektrischen Schlag“

 f DIN VDE 0100-443:2016-10 „Errichten von Niederspannungsanlagen –
Teil 4-44: Schutzmaßnahmen – Schutz bei Störspannungen und elektroma-
gnetischen Störgrößen – Abschnitt  443: Schutz bei transienten Überspan-
nungen infolge atmosphärischer Ein�üsse oder von Schaltvorgängen“ (zeigt
die Entscheidungskriterien auf, wann Überspannungs-Schutzeinrichtungen
(SPDs) in einer Anlage installiert werden müssen)

Ladeeinrichtung%S
TWTR%Installation

Elektrofachkraft

Ladeinfrastruktur%S
TWTR%Normen

DIN VDE 0100-722

VDE-AR-N 4100

VDE-AR-N 4105

DIN VDE 0100-410

DIN VDE 0100-443
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 f DIN VDE 0100-534:2016-10 „Errichten von Niederspannungsanlagen –
Teil  5-53: Auswahl und Errichtung elektrischer Betriebsmittel – Trennen,
Schalten und Steuern – Abschnitt  534: Überspannungs-Schutzeinrichtun-
gen (SPDs)“

 f DIN VDE 0100-722:2019-06 „Errichten von Niederspannungsanlagen –
Teil 7-722: Anforderungen für Betriebsstätten, Räume und Anlagen besonde-
rer Art – Stromversorgung von Elektrofahrzeugen“

Wenn die Ladeinfrastruktur an Anlagen mit bestehendem äußeren Blitzschutz-
system errichtet wird oder generell die Gefahr des direkten Blitzeinschlags zu 
erwarten ist, sind die Blitzschutznormen der Reihe DIN EN 62305-x (VDE 0185-
305-x) einschlägig.

Die genannten Normen und ihr Bezug zur Installation und zum Betrieb ortsfester 
Ladeeinrichtungen werden in den nachfolgenden Kapiteln vertieft behandelt.

DIN VDE 0100-534

DIN VDE 0100-722

Blitzschutzsystem
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